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Pfarrei Bürglen
E-Mail info@pfarrei-buerglen.chWebseite www.pfarrei-buerglen.ch Instagram@pfarrei_buerglen
Telefon 041 870 12 61 Adresse Klausenstrasse 138, 6463 Bürglen
Pfarradministrator BrunoWerder Telefon 079 760 76 14
Mitarbeitender Priester Biju Nirappel Telefon 078 445 45 54
Öffnungszeiten SekretariatMontag geschlossen / Dienstag & Donnerstag 9–11 Uhr, 14–16 Uhr / Mittwoch & Freitag 9–11 Uhr
Sakristanen-Mobile 079 864 15 30

Gottesdienste

Samstag, 24. Januar
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Plussport Uri
09.00 Eucharistiefeier
10.45 Eucharistiefeier Biel
14.30 Segnungsfeier Täuflinge

Montag, 26. Januar
08.00 Gottesdienst

Dienstag, 27. Januar
Hl. Angela Merici
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 29. Januar
17.00 Eucharistiefeier Beigenkapelle
19.00 Stille Anbetung

Freitag, 30. Januar
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Samstag, 31. Januar
19.00 Eucharistiefeier mit dem

Kirchenchor Bürglen

Sonntag, 1. Februar
4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Kirchenchor Bürglen
09.00 Eucharistiefeier mit

Kerzensegnung
10.45 Eucharistiefeier Biel

Montag, 2. Februar
Darstellung des Herrn – Lichtmess
08.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 3. Februar
Hl. Blasius
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 5. Februar
Hl. Agatha
17.00 Eucharistiefeier Riedertal
19.00 Eucharistiefeier mit der freiwilligen

Feuerwehr Bürglen

Freitag, 6. Februar
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Samstag, 7. Februar
17.00 Familien-Gottesdienst

mit Blasiussegen
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 8. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den kirchlichen Hilfsfonds
09.00 Eucharistiefeier
10.15 Segnung werdender Eltern

Montag, 9. Februar
08.00 Gottesdienst

Dienstag, 10. Februar
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. Februar
Unsere liebe Frau in Lourdes
19.00 Gebetsabend

Donnerstag, 12. Februar
17.00 Eucharistiefeier Spissgrotte
19.00 Stille Anbetung

Freitag, 13. Februar
07.25 Rosenkranz
08.00 Eucharistiefeier

Gedächtnisse

Samstag, 24. Januar
19.00 Jahrzeit für Robert und Berta

Kluser-Kluser, deren Kinder,
Grosskinder und Urgrosskinder.

Dienstag, 27. Januar
08.00 Gedächtnis für die Verstorbenen

der Sennenbruderschaft.

Freitag, 30. Januar
08.00 Jahrzeit für Katharina Gisler-

Gisler, Bittleten, deren Kinder
und Familien.

Elternzirkel Bürglen

Wir sind eine Gruppe von rund 10 Frau-
en, bunt gemischt aus ganz Bürglen, mit
Kindern in verschiedenen Altersgruppen.
Wir treffen uns regelmässig zu Sitzungen,
um diverse Anlässe für Eltern und Kinder
zu organisieren. Dabei kommt der Aus-
tausch von Erfahrungen und die Gemüt-
lichkeit natürlich nicht zu kurz.
Zu unserem Jahresprogramm gehören

das Kasperlitheater im Frühling sowie
der Laterndliumzug zu Beginn der
Adventszeit. Ausserdem organisieren wir
zweimal jährlich eine Kinderkleider- und
Spielzeugbörse, welche rege genutzt wird,
um Sachen zu kaufen und zu verkaufen.
Dabei werden wir auch von ehemaligen
Elternzirkel-Frauen und freiwilligen Hel-
ferinnen unterstützt.
Weiter haben wir bisher 4mal jährlich

die Elki-Fyyr in der Kirche Bürglen mit
anschliessendem Znüni geplant, gestaltet
und organisiert. Seit dem Sommer 2025
wird diese Feier von drei anderen Frauen
gestaltet.

Zusätzlich führen wir eine Babysitterlis-
te, aus der Mädchen und Jungen ab
13 Jahren, die gerne Kinder betreuen, an-
gefragt werden können.
Anlässe wie zum Beispiel ein Besuch

bei der Polizei, beim Bäcker oder bei der
Post, um zu sehen, wie es in diesen Be-
trieben funktioniert, dürfen ebenfalls
nicht fehlen. Diese Angebote sind bei den
Kindern sehr beliebt.

Corinne Schuler, für den Elternzirkel Bürglen

Elternzirkel Bürglen Bild: zVg
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Vorschau

18. Februar – Jassplausch, Suppi, 13 Uhr
Eucharistiefeier mit Asche Auflegen, 19 Uhr

20. Februar – FG-Gottesdienst, anschl. GV

22. Februar – Fastenrosenkranz Riedertal

1. März – Krankensonntag: Krankensalbung
im Gottesdienst um 9 Uhr

6. März – FG-Gottesdienst zum Weltgebets-
tag, anschliessend Zmorgä im KGH

Aus dem Pfarreileben

Taufen im Dezember

Fabio, Sohn von Michaela und Robert Ar-
nold-Gisler, Neyermätteli

Wir heissen Fabio in der Gemeinschaft
der Christinnen undChristen willkommen
und wünschen der Familie beste Gesund-
heit und Gottes reichen Segen.

Kollekten im Dezember
Universität Freiburg CHF 265.25
Hilfswerk der Kirchen Uri CHF 345.32
Sterbebegleitung URI CHF 200.00
Caritas: 1 Million Sterne CHF 356.05
Fremdsprachigen-Seelsorge
im Dekanat Uri CHF 290.38
Kinderspital Bethlehem CHF1’315.50
terre des hommes: Jugendliche
stärken in El Salvator CHF 157.20
Fastenaktion: Eigener
Gemüseanbau, Laos CHF 180.25

Bestattungen im Dezember

Margrith Gisler-Gisler, Altersheim Gos-
mergartä, früher Riedli.

Josef Gwerder-Mattli, Altersheim Gos-
mergartä, früher Webermätteli.

Anna Gisler, Altersheim Gosmergartä,
früher Planzerli.

OswaldAschwanden, AltersheimGosmer-
gartä, früher Klausenstrasse.

Samstag, 31. Januar
19.00 Dreissigster für Ernst Okle-

Scherrer, Gosmergartä.
Gedächtnis für die lebenden und
verstorbenen Mitglieder des
Kirchenchor Bürglen.
Jahrzeit für Anton Herger, Kessel,
dessen Geschwister mit Familien
und Mechtild Herger, vormals
Kessel, Spitalschwestern
Gemeinschaft Solothurn.
Jahrzeit für Peter und Martha
Gisler-Herger, Klausenstrasse 139,
deren Kinder mit Familien.
Jahrzeit für Thomas Herger, obere
Planzern, und Geschwister
mit Anhang.
Jahrzeit für Annamarie und Franz
Herger-Arnold, deren Kinder
und Familie, Kessel.

Dienstag, 3. Februar
08.00 Jahrzeit für Alois und Rosina

Müller-Rotzer, Wyergasse 6.
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft.

Donnerstag, 5. Februar
19.00 Gedächtnis der freiwilligen Feuer-

wehr für ihre lebenden und
verstorbenen Mitglieder.

Freitag, 6. Februar
08.00 Jahrzeit für Josef und Margreth

Arnold-Schuler, Neiermätteli,
Kinder und Familien.

Samstag, 7. Februar
19.00 Jahrzeit für Ruedi und Margrith

Wyrsch-Bissig und Familie, sowie
Bernadette Wyrsch-Nager und
Ehemann Ruedi mit Familie.
Jahrzeit für Edy und Annemarie
Inderbitzi-Gisler, ihre Familien
und Grosskinder.

Dienstag, 10. Februar
08.00 Gedächtnis für die Verstorbenen

der Sennenbruderschaft.

Samstag, 14. Februar
19.00 Jahrzeit für Romana Gisler-Furrer

und Familie, Tschudimätteli.

Volksweisheit

«An Lichtmess Sonnenschein,
der bringt noch viel Schnee herein;

gibt es aber Regen und keinen Sonnen-
blick, ist der Winter fort und kehrt

nicht mehr zurück.»
Bauernregeln

Veranstaltungen

25. Januar– Segnung der Täuflinge 2025
Am Nachmittag um 14.30 Uhr lädt die Li-
turgiegruppe zur zirka 30-minütigen Seg-
nungsfeier für die Taufkinder des Jahres
2025 in die Pfarrkirche Bürglen ein. El-
tern, Geschwister, Grosseltern, Paten und
Freunde sind herzlich willkommen.
Familienmitglieder segnen das Kind und

sich gegenseitig mit Weihwasser, und die
Eltern salben die Hände des Kindes mit
Chrisamöl, das für Stärke und Kraft steht.
Zum Abschluss erhält jede Familie eine
gesegnete Kerze und die gestaltete Blüte
der Taufe als Erinnerung.

Beim anschliessenden Kaffee und Ku-
chen im Kirchgemeindehaus gibt es Raum
für Begegnungen in gemütlichem Rah-
men. Eine Spielecke sorgt dafür, dass sich
auch die Kinder wohlfühlen.

31. Januar – Gottesdienst mit Kirchenchor
Die Feier beginnt um 19 Uhr und wird vom
Kirchenchor Bürglen unter der Leitung
von RomanWalker musikalisch umrahmt.

1. Februar – Kerzensegung
Die Kerzen werden während der Tagmesse
in der Pfarrkirche und auf dem Biel geseg-
net. Die zu segnenden Kerzen werden
beim Antoniusaltar abgelegt (Bielkapelle:
in der vordersten Kirchenbank).

5. Februar – Agatha Tag
Wir feiern den Agatha-Tag und pflegen
damit eine wertvolle Tradition. In den frü-
hen Morgenstunden segnet Priester Biju
Nirappel das Mehl, das anschliessend von
der Bäckerei Schillig zu feinen Agatharing-
li verarbeitet wird.
Die heilige Agatha, Schutzpatronin der

Feuerwehr, wird besonders um Schutz vor
Feuer und anderen Gefahren angerufen.
Das gesegnete Mehl und die daraus geba-
ckenen Agatharingli sind ein sichtbares
Zeichen dieses Segens und erinnern an
Gottes Begleitung im Alltag.
Die gebackenen Agatharingli können in

der Bäckerei gekauft werden. Mit dem
Kauf wird nicht nur diese schöne Traditi-

on weitergetragen, sondern auch die Ver-
bundenheit zwischen Kirche, Handwerk
und Dorfgemeinschaft gestärkt.
Ein herzlicher Dank gilt Biju Nirappel

sowie den beteiligten Bäcker:innen für ihr
Engagement. Renata Telli, Pfarreikoordination

5. Februar – Gottesdienst mit der freiwil-
ligen Feuerwehr Bürglen
Die Feier beginnt um 19 Uhr und ist offen-
für alle. Anschliessend ist die GV.

6. Februar – GV der KAB
Die katholische Arbeitnehmerbewegung
(KAB) lädt herzlich zur GV um 19 Uhr im
Kirchgemeindehaus ein. Bei Fragen und/
oder Interesse gibt Frau Agnes Herger,
Präsidentin KAB, gerne Auskunft unter
der Telefonnummer 041 871 24 51.

7. Februar – Familien-Gottesdienst
«Ihr seid das Salz der Erde», das ist das
Thema des ersten Familiengottesdienstes
im Jahr 2026. Was Jesus mit dieser Aussa-
ge meint, wird im Gottesdienst erläutert.

Am 3. Februar wird der Gedenktag des
heiligen Blasius gefeiert. Aus diesem An-
lass wird allen Teilnehmenden der Blasius-
segen gespendet.
Die Feier wird musikalisch vom Kinder-

chor begleitet und beginnt um 17 Uhr.

8. Februar – Segnung werdender Eltern
In der kurzen Feier um 10.15 Uhr werden
die Teilnehmenden sich Gott anvertrauen.
Sie danken für das werdende Kind und
bitten um den Segen für eine gute Schwan-
gerschaft, für eine glückliche Geburt und
für ein behütetes Leben mit dem Kind.

12. Februar – Mittagstisch für alle
Ab 11.30 Uhr im Restaurant Adler

12. Februar – SchmuDo Vereinstrommeln
Die Frauengemeinschaft lädt ein, am
Schmutzigen Donnerstag amVereinstrom-
meln der KaMu Bürglen teilzunehmen.
19 Uhr: Instrumentenausgabe, Abmarsch
19.30 Uhr: Richtung Waldhof-Dorf-Schul-
haus, Anschliessend Fest für Jedermann/
Frau in der Aula.

Jahresrückblick 2025

Das vergangene Jahr war geprägt von
Begegnungen, gemeinsamen Feiern
und bewegenden Momenten des Glau-
bens, in Freude wie auch im Abschied.

Taufe: 21 Kinder wurden in Bürglen
zur Taufe getragen. Ihre Eltern haben
damit Ja gesagt zu Gottes bleibendem
Ja über ihrem Kind, ein Zuspruch, der
trägt und begleitet ein Leben lang.
Erstkommunion: 32 Kinder haben
zum ersten Mal vom Brot des Lebens
gekostet. Jesus selber will ihre Nahrung
sein, nicht als Stärkung für den Leib,
sondern für die Seele, das innere Zent-
rum des Menschen.
Firmung: 28 Kinder empfingen in die-
sem Jahr das Sakrament der Firmung.
Mit der Salbung wurde ihnen zugesagt,
dass das Gute und Schöne in ihnen
auch in herausfordernden Zeiten Be-
stand haben kann.
Trauung: 1 Paar hat in der Pfarrkirche
vor Gott zueinander Ja gesagt und ihre
Liebe unter seinen Segen gestellt.
Abschied: Von 36 Verstorbenen haben
wir im Trauergottesdienst Abschied ge-
nommen, sie Gott anvertraut und ge-
meinsam mit den Angehörigen um
Trost und Hoffnung gebetet.
Kollekten: Dank der Grosszügigkeit
der Mitfeiernden in den Gottesdiensten
konnten Kollekten in der Höhe von
rund 23’550 Franken gesammelt wer-
den.
Kirchenaustritte: 36 Menschen haben
sich im vergangenen Jahr für einen Kir-
chenaustritt entschieden. Diese Ent-
wicklung fordert die Pfarrei heraus,
weiterhin aufmerksam zuzuhören und
Menschen auf ihrem Lebens- und Glau-
bensweg begleitend nahe zu sein.
All diese Zahlen stehen für Menschen,

Begegnungen und Lebenswege. Die
Pfarrei Bürglen blickt dankbar auf das
vergangene Jahr zurück und vertraut da-
rauf, dass Gott auch im kommenden
Jahr mitgeht, stärkt und begleitet.

Autor/Bild: Pfarramt Bürglen
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Vorschau

18. Februar – Jassplausch, Suppi, 13 Uhr
Eucharistiefeier mit Asche Auflegen, 19 Uhr

20. Februar – FG-Gottesdienst, anschl. GV

22. Februar – Fastenrosenkranz Riedertal

1. März – Krankensonntag: Krankensalbung
im Gottesdienst um 9 Uhr

6. März – FG-Gottesdienst zum Weltgebets-
tag, anschliessend Zmorgä im KGH

Aus dem Pfarreileben

Taufen im Dezember

Fabio, Sohn von Michaela und Robert Ar-
nold-Gisler, Neyermätteli

Wir heissen Fabio in der Gemeinschaft
der Christinnen undChristen willkommen
und wünschen der Familie beste Gesund-
heit und Gottes reichen Segen.

Kollekten im Dezember
Universität Freiburg CHF 265.25
Hilfswerk der Kirchen Uri CHF 345.32
Sterbebegleitung URI CHF 200.00
Caritas: 1 Million Sterne CHF 356.05
Fremdsprachigen-Seelsorge
im Dekanat Uri CHF 290.38
Kinderspital Bethlehem CHF1’315.50
terre des hommes: Jugendliche
stärken in El Salvator CHF 157.20
Fastenaktion: Eigener
Gemüseanbau, Laos CHF 180.25

Bestattungen im Dezember

Margrith Gisler-Gisler, Altersheim Gos-
mergartä, früher Riedli.

Josef Gwerder-Mattli, Altersheim Gos-
mergartä, früher Webermätteli.

Anna Gisler, Altersheim Gosmergartä,
früher Planzerli.

OswaldAschwanden, AltersheimGosmer-
gartä, früher Klausenstrasse.

Samstag, 31. Januar
19.00 Dreissigster für Ernst Okle-

Scherrer, Gosmergartä.
Gedächtnis für die lebenden und
verstorbenen Mitglieder des
Kirchenchor Bürglen.
Jahrzeit für Anton Herger, Kessel,
dessen Geschwister mit Familien
und Mechtild Herger, vormals
Kessel, Spitalschwestern
Gemeinschaft Solothurn.
Jahrzeit für Peter und Martha
Gisler-Herger, Klausenstrasse 139,
deren Kinder mit Familien.
Jahrzeit für Thomas Herger, obere
Planzern, und Geschwister
mit Anhang.
Jahrzeit für Annamarie und Franz
Herger-Arnold, deren Kinder
und Familie, Kessel.

Dienstag, 3. Februar
08.00 Jahrzeit für Alois und Rosina

Müller-Rotzer, Wyergasse 6.
Gedächtnis für die Verstorbenen
der Sennenbruderschaft.

Donnerstag, 5. Februar
19.00 Gedächtnis der freiwilligen Feuer-

wehr für ihre lebenden und
verstorbenen Mitglieder.

Freitag, 6. Februar
08.00 Jahrzeit für Josef und Margreth

Arnold-Schuler, Neiermätteli,
Kinder und Familien.

Samstag, 7. Februar
19.00 Jahrzeit für Ruedi und Margrith

Wyrsch-Bissig und Familie, sowie
Bernadette Wyrsch-Nager und
Ehemann Ruedi mit Familie.
Jahrzeit für Edy und Annemarie
Inderbitzi-Gisler, ihre Familien
und Grosskinder.

Dienstag, 10. Februar
08.00 Gedächtnis für die Verstorbenen

der Sennenbruderschaft.

Samstag, 14. Februar
19.00 Jahrzeit für Romana Gisler-Furrer

und Familie, Tschudimätteli.

Volksweisheit

«An Lichtmess Sonnenschein,
der bringt noch viel Schnee herein;

gibt es aber Regen und keinen Sonnen-
blick, ist der Winter fort und kehrt

nicht mehr zurück.»
Bauernregeln

Veranstaltungen

25. Januar– Segnung der Täuflinge 2025
Am Nachmittag um 14.30 Uhr lädt die Li-
turgiegruppe zur zirka 30-minütigen Seg-
nungsfeier für die Taufkinder des Jahres
2025 in die Pfarrkirche Bürglen ein. El-
tern, Geschwister, Grosseltern, Paten und
Freunde sind herzlich willkommen.
Familienmitglieder segnen das Kind und

sich gegenseitig mit Weihwasser, und die
Eltern salben die Hände des Kindes mit
Chrisamöl, das für Stärke und Kraft steht.
Zum Abschluss erhält jede Familie eine
gesegnete Kerze und die gestaltete Blüte
der Taufe als Erinnerung.

Beim anschliessenden Kaffee und Ku-
chen im Kirchgemeindehaus gibt es Raum
für Begegnungen in gemütlichem Rah-
men. Eine Spielecke sorgt dafür, dass sich
auch die Kinder wohlfühlen.

31. Januar – Gottesdienst mit Kirchenchor
Die Feier beginnt um 19 Uhr und wird vom
Kirchenchor Bürglen unter der Leitung
von RomanWalker musikalisch umrahmt.

1. Februar – Kerzensegung
Die Kerzen werden während der Tagmesse
in der Pfarrkirche und auf dem Biel geseg-
net. Die zu segnenden Kerzen werden
beim Antoniusaltar abgelegt (Bielkapelle:
in der vordersten Kirchenbank).

5. Februar – Agatha Tag
Wir feiern den Agatha-Tag und pflegen
damit eine wertvolle Tradition. In den frü-
hen Morgenstunden segnet Priester Biju
Nirappel das Mehl, das anschliessend von
der Bäckerei Schillig zu feinen Agatharing-
li verarbeitet wird.
Die heilige Agatha, Schutzpatronin der

Feuerwehr, wird besonders um Schutz vor
Feuer und anderen Gefahren angerufen.
Das gesegnete Mehl und die daraus geba-
ckenen Agatharingli sind ein sichtbares
Zeichen dieses Segens und erinnern an
Gottes Begleitung im Alltag.
Die gebackenen Agatharingli können in

der Bäckerei gekauft werden. Mit dem
Kauf wird nicht nur diese schöne Traditi-

on weitergetragen, sondern auch die Ver-
bundenheit zwischen Kirche, Handwerk
und Dorfgemeinschaft gestärkt.
Ein herzlicher Dank gilt Biju Nirappel

sowie den beteiligten Bäcker:innen für ihr
Engagement. Renata Telli, Pfarreikoordination

5. Februar – Gottesdienst mit der freiwil-
ligen Feuerwehr Bürglen
Die Feier beginnt um 19 Uhr und ist offen-
für alle. Anschliessend ist die GV.

6. Februar – GV der KAB
Die katholische Arbeitnehmerbewegung
(KAB) lädt herzlich zur GV um 19 Uhr im
Kirchgemeindehaus ein. Bei Fragen und/
oder Interesse gibt Frau Agnes Herger,
Präsidentin KAB, gerne Auskunft unter
der Telefonnummer 041 871 24 51.

7. Februar – Familien-Gottesdienst
«Ihr seid das Salz der Erde», das ist das
Thema des ersten Familiengottesdienstes
im Jahr 2026. Was Jesus mit dieser Aussa-
ge meint, wird im Gottesdienst erläutert.

Am 3. Februar wird der Gedenktag des
heiligen Blasius gefeiert. Aus diesem An-
lass wird allen Teilnehmenden der Blasius-
segen gespendet.
Die Feier wird musikalisch vom Kinder-

chor begleitet und beginnt um 17 Uhr.

8. Februar – Segnung werdender Eltern
In der kurzen Feier um 10.15 Uhr werden
die Teilnehmenden sich Gott anvertrauen.
Sie danken für das werdende Kind und
bitten um den Segen für eine gute Schwan-
gerschaft, für eine glückliche Geburt und
für ein behütetes Leben mit dem Kind.

12. Februar – Mittagstisch für alle
Ab 11.30 Uhr im Restaurant Adler

12. Februar – SchmuDo Vereinstrommeln
Die Frauengemeinschaft lädt ein, am
Schmutzigen Donnerstag amVereinstrom-
meln der KaMu Bürglen teilzunehmen.
19 Uhr: Instrumentenausgabe, Abmarsch
19.30 Uhr: Richtung Waldhof-Dorf-Schul-
haus, Anschliessend Fest für Jedermann/
Frau in der Aula.

Jahresrückblick 2025

Das vergangene Jahr war geprägt von
Begegnungen, gemeinsamen Feiern
und bewegenden Momenten des Glau-
bens, in Freude wie auch im Abschied.

Taufe: 21 Kinder wurden in Bürglen
zur Taufe getragen. Ihre Eltern haben
damit Ja gesagt zu Gottes bleibendem
Ja über ihrem Kind, ein Zuspruch, der
trägt und begleitet ein Leben lang.
Erstkommunion: 32 Kinder haben
zum ersten Mal vom Brot des Lebens
gekostet. Jesus selber will ihre Nahrung
sein, nicht als Stärkung für den Leib,
sondern für die Seele, das innere Zent-
rum des Menschen.
Firmung: 28 Kinder empfingen in die-
sem Jahr das Sakrament der Firmung.
Mit der Salbung wurde ihnen zugesagt,
dass das Gute und Schöne in ihnen
auch in herausfordernden Zeiten Be-
stand haben kann.
Trauung: 1 Paar hat in der Pfarrkirche
vor Gott zueinander Ja gesagt und ihre
Liebe unter seinen Segen gestellt.
Abschied: Von 36 Verstorbenen haben
wir im Trauergottesdienst Abschied ge-
nommen, sie Gott anvertraut und ge-
meinsam mit den Angehörigen um
Trost und Hoffnung gebetet.
Kollekten: Dank der Grosszügigkeit
der Mitfeiernden in den Gottesdiensten
konnten Kollekten in der Höhe von
rund 23’550 Franken gesammelt wer-
den.
Kirchenaustritte: 36 Menschen haben
sich im vergangenen Jahr für einen Kir-
chenaustritt entschieden. Diese Ent-
wicklung fordert die Pfarrei heraus,
weiterhin aufmerksam zuzuhören und
Menschen auf ihrem Lebens- und Glau-
bensweg begleitend nahe zu sein.
All diese Zahlen stehen für Menschen,

Begegnungen und Lebenswege. Die
Pfarrei Bürglen blickt dankbar auf das
vergangene Jahr zurück und vertraut da-
rauf, dass Gott auch im kommenden
Jahr mitgeht, stärkt und begleitet.

Autor/Bild: Pfarramt Bürglen

Sternsingen 2026: Kinder bringen Segen und Hoffnung heim!

Mit grosser Freude blicken wir auf das
diesjährige Sternsingen zurück, das erneut
ein starkes Zeichen der Solidarität und
Nächstenliebe in unserer Gemeinde ge-
setzt hat. Am 5. und 6. Januar 2026 waren
zahlreiche Kinder und Jugendliche als
Sternsinger unterwegs, brachten den Se-
gen «Christus segne dieses Haus» in die
Häuser und sammelten Spenden für Kin-
der in Not.
Begleitet von engagierten Leiterinnen zo-

gen die Gruppen trotz eisiger Temperaturen
von Tür zu Tür, sangen ihre Lieder, spra-
chen Segensworte und berichteten von den
Lebenssituationen der Kinder, für die die
Aktion dieses Jahr besonders einsteht. Die
Sternsinger wurden vielerorts herzlich emp-
fangen und mit grosser Offenheit und
Spendenbereitschaft unterstützt.

Dank dieser grosszügigen Unterstützung
konnte ein Spendenergebnis von
CHF 11’753 erzielt werden. Die Mittel
kommen weltweiten Projekten zugute, die
Kindern Zugang zu Bildung, medizinischer
Versorgung, Schutz und neuen Zukunfts-
perspektiven ermöglichen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen

Kindern und Jugendlichen, den Begleitper-
sonen sowie den zahlreichen Helferinnen
und Helfern im Hintergrund. Ebenso dan-
ken wir allen, die die Sternsinger empfan-
gen haben, sowie den Sponsoren der
Transportbusli: Garage Christen, National-
turner Bürglen, Garage Luzzani, Sven Ar-
nold und Hotel Alpina. Nur dank dieses
gemeinsamen Engagements ist ein solches
Projekt möglich.

Esther Bissig, Sternsinger OK


